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Anmeldungen für das Arbeitsjahr 2022 / 2023
Sie möchten Ihr Kind für das Ar-
beitsjahr September 2022 bis Juli 
2023 in einer unserer Kinderbe-
treuungseinrichtungen in Michel-
dorf anmelden? 
Anmeldungen für alle Einrich-
tungen (Krabbelstube, Kinder-
garten und Hort) können Sie bis 
spätestens Freitag, 11. März 2022

•	 persönlich im Erdgeschoss 
beim Bürgerservice der 
Marktgemeinde abgeben, 

•	 oder in den Briefkasten der 
Marktgemeinde Micheldorf 
(links neben der Eingangstür) 
einwerfen.

Für die Anmeldung im Kindergar-
ten verwenden Sie bitte das per 
Post an Sie gesandte 
•	 Anmeldeformular und legen 
•	 die Kopie der Geburtsurkunde
•	 und eine Kopie des Impfaus-

weises Ihres Kindes bei.

Für die Anmeldung in der Krab-
belstube verwenden Sie bitte das 
per Post an Sie gesandte 
•	 Anmeldeformular und legen 
•	 die Kopie der Geburtsurkunde 
•	 und eine Kopie des Impfaus-

weises Ihres Kindes
•	 und die Berufsbestätigung der 

Eltern bei.

Für die Anmeldung im Hort ver-
wenden Sie bitte das per Post an 
Sie gesandte 
•	 Anmeldeformular und legen 
•	 die Kopie der Geburtsurkunde
•	 und eine Kopie des Impfaus-

weises Ihres Kindes bei.

„Wir hoffen, dass wir Sie mit unse-
ren Kinderbetreuungsangeboten 
unterstützen können und freuen 
uns auf Ihre Anmeldung für eine 
unserer Kinderbetreuungseinrich-
tungen“, so GV Martina Reinthaler. 

Mittagessen für unsere Kinder
Wir möchten uns bei Schön für 
besondere Menschen und den 
Mitarbeitern in der Küche für die 
jahrelange Zusammenarbeit recht 
herzlich bedanken. Aus personel-
len Gründen ist es ihnen leider 
nicht mehr möglich, für unsere 
Kinderbetreuungseinrichtungen 

zu kochen.  Damit die Kinder auch 
in Zukunft gesundes, regionales 
Essen bekommen, konnten wir er-
freulicher Weise die Micheldorfer 
Gastronomin Viktoria Hofer ge-
winnen. Seit Jänner 2022 werden 
die Schüler der Volksschule und 
ab März 2022 die Kinder der Kin-

dergärten zum gewohnten Preis 
mit einem 3-Gänge-Menü von ihr  
verköstigt. „Wir freuen uns, mit 
Viktoria Hofer die Regionalität 
und Kaufkraft in unserer schönen 
Marktgemeinde Micheldorf un-
terstützen zu können“, meint GV 
Martina Reinthaler. 

Kinderbetreuungseinrichtungen aktuell:

Neue Bushaltestellen bei der Volksschule
Im Zuge der Errichtung des Geh- 
und Radweges entlang der Welser 
Straße wurden die Bushaltestellen 
bei der Volksschule für eine Nut-
zung in die beiden Fahrtrichtun-
gen Kirchdorf und Klaus adaptiert. 
Ab den Semesterferien sind die 
neuen Haltestellen in Betrieb. 
Angefahren wird diese von den 
Linien 430 (Kirchdorf/Krems – Mi-
cheldorf (-Steyrling) – Windisch-
garsten) und 433 (Steyr – Sierning 
– Molln – Kirchdorf).

                           

Haltestelle Richtung Kirchdorf Haltestelle Richtung Klaus
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Liebe Micheldorferinnen, 
liebe Micheldorfer!
Nach einem stürmischen und 
schneearmen Winter sprießen die 
ersten Blumen in den Wäldern, 
Gärten und Feldern und bereiten 
den kalendarischen Frühlingsbe-
ginn am 20. März vor. Der Frühling 
steht für Erneuerung, Kraft und Ju-
gend. Er schenkt uns durch seine 
sonnigen Tage Energie für künfti-
gen Herausforderungen. 

Die letzten Monaten waren für 
alle Gesellschaftsgruppen sehr er-
müdend und zugleich auch eine 
psychische Belastung. Eine Beruhi-
gung der nun schon beinahe zwei 
Jahre dauernden Einschränkungen 
tut uns allen sehr gut. 
Wir sollten aber nicht vergessen, 
dass viele Berufsgruppen in dieser 
Zeit für uns da waren und dahinter 
immer Menschen stehen, die oft 
Doppel- und Dreifachbelastungen 
in Kauf nehmen mussten, um die 
Grundversorgung sicherzustellen.
Ob im Bereich der Gesundheitsver-
sorgung, Exekutive, Feuerwehren, 
Kinderbereuungseinrichtungen, 
Nahversorger oder Gastronomie: 
die Menschen gaben stets ihr Bes-

tes und gingen teilweise an ihre 
Grenzen. Auch die Aufrechterhal-
tung der Infrastruktur in unserer 
Gemeinde war keine Selbstver-
ständlichkeit. 
Nicht zu vergessen sind unsere 
Vereine und Organisationen und 
die vielen Freiwilligen, die unserer 
Gesellschaft so wertvolle Dienste 
leisten. Mein herzlicher Dank geht 

speziell an all diese Personen, die 
unsere Gemeinschaft zusammen-
halten. 
Ein starker Zusammenhalt ist auch 
bei unseren freiwilligen Feuer-
wehren Micheldorf und Altpern-
stein zu spüren. Trotz der widrigen 
Umstände konnten nicht nur alle 
Einsätze vorbildlich abgewickelt 
werden, sondern auch zahlreiche 
neue Florianijünger*innen zum 
Ehrenamt gewonnen werden. Dies 
zeigt nicht nur das Engagement 
der Kommandanten, sondern 
auch den motivierenden Einsatz 
der Jugendbetreuer*in. Mit dieser 
Einstellung und dem Engagement 
dürfen wir uns in Micheldorf auch 
in Zukunft sicher fühlen. Kommt 

immer gesund von den Einsätzen 
und Übungen nach Hause! Vielen 
Danke an beide Feuerwehren!
Wie schon erwähnt, sind die Nah-
versorgung und die regionale Wirt-
schaft ein wichtiger Teil unserer 
Gemeinschaft. Aus diesem Grund 
möchte ich auch in dieser Ausga-
be wieder auf bäuerliche Produkte 
und regionale Betriebe hinweisen. 
Diese Informationen scheinen 
mir gerade in dieser Zeit umso 
wichtiger, da aufgrund steigender 
Energiepreise und der Klimaver-
änderung das „Produkt ums Eck“ 
immer mehr an Wert gewinnt. 
Kurze Wege und Erweiterung des 
Angebotes versprichen die laufen-
de Revitalisierung des Michelparks 
ebenso, wie die Wiederbelebung 
des „alten Billas“ durch Büros und 
Werkstätten von ProMente. 
Der Frühling bietet speziell in un-
serer Gemeinde eine wunderschö-
ne Naturwelt. Ob eine Wanderung 
auf den Hirschwaldstein oder ein 
Spaziergang im Naturpark. Ich 
wünsche allen Micheldorferinnen 
und Micheldorfern einen sonni-
gen, kraftspendenden Frühling 
und die Rückkehr zur Normalität. 
Vielleicht sehen wir uns ja bei ei-
ner Wanderung auf die Gradnalm.
  

Euer Bürgermeister 
Horst Hufnagl
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Politiker stellen sich vor - die Gemeindevorstände
Wer sind die Menschen, die sich politisch engagieren, ihre Ideen einbringen, ihre Zeit investieren? Was ma-
chen sie privat, welche Ideale verfolgen sie und was motiviert sie, sich für die Gemeinschaft und das gute 
Zusammenleben im Ort einzubringen? Wir bitten die Gemeindevorstände, sich politisch aber auch privat 
vorzustellen. Zwei der sieben Gemeindevorstände Micheldorfs kommen in dieser Ausgabe der Micheldorfer 
Gemeindezeitung zu Wort: Edith Sabine Krenhuber und Werner Radinger. Weitere Vorstellungen folgen in 
der nächsten Ausgabe der Gemeindezeitung.

EDITH SABINE KRENHUBER
privat
Was wollten Sie als Kind werden? 
Krankenschwester und Astronau-
tin. 

Was machen Sie in Ihrer Freizeit?
Ich bin ehrenamtliche Bewäh-
rungshelferin. In meiner Freizeit 
verbringe ich die meiste Zeit auf 
unserem Grundstück in Michel-
dorf.

Was liegt Ihnen an Herzen, wofür 
würden Sie sich gerne engagieren 
bzw. engagieren Sie sich bereits?

Micheldorf sollte eine so lebens- 
und liebenswerte Gemeinde für 
alle Generationen bleiben mit 
umweltgerechten Arbeitsplätzen, 
leistbaren Wohnungen, regionaler 
Lebensmittelversorgung und in-
taktem Naturerholungsgebiet.
Sehr am Herzen liegt mir die Land-
wirtschaft mit einem sicheren 
Einkommen. Die Landwirte ver-
sorgen uns mit gesundem Essen 

und pflegen auch unser Naherho-
lungsgebiet. Regional produzierte 
Produkte helfen dem Klima- und 
Umweltschutz. 

Wie leben Sie privat?
Ich bin verheiratet, habe zwei Söh-
ne, die beide nicht mehr in unse-
rem Haushalt leben. 

Wofür sind Sie bekannt, was cha-
rakterisiert Sie?
Ich bin ehrlich, verlässlich und 
gewissenhaft. Wichtig ist mir, mit 
Menschen in schwierigen Situa-
tionen rücksichtsvoll umzugehen 
und Lösungsmöglichkeiten für sie 
zu suchen. Ich schätze Offenheit 
und höre mir gerne andere Mei-
nungen an. Was ich nicht mag, ist 
Untätigkeit.

Was machen Sie beruflich?
Ich bin in einer Justizanstalt be-
schäftigt, werde aber in absehba-
rer Zeit in Pension gehen.

Die Politikerin (Grüne)
Seit wann engagieren Sie sich po-
litisch?
Ich blicke auf keine politische Kar-
riere zurück.

Welche Aufgaben bzw. Funktionen 
haben Sie politisch in der Gemein-
de Micheldorf übernommen?
Ich bin im Gemeinderat und im 
Gemeindevorstand.

Welche Themen möchten Sie als 
Gemeindevorstand bearbeiten, 
vorantreiben?
Einbringen grüner Ideen,
Erhöhung der Selbstversorgung,
keine Erhöhung des  Verkehrsauf-
kommens, ressourcenschonender 
Umgang mit der Natur,
Erhalt der medizinischen Nahver-
sorgung.

WERNER RADINGER
persönlich
Was wollten Sie als Kind werden?  
Fußballer

Sind Sie Mitglied in einem Michel-
dorfer Verein? 
Ja, in sehr vielen sogar! 

Was machen Sie beruflich? 
Ich bin Standortleiter in Michel-
dorf beim Projekt Impuls - Bil-
dungszentrum Salzkammergut.
 
Der Politiker (SPÖ)
Seit wann engagieren Sie sich po-
litisch, wo und in welcher Funktion 
begann ihre Karriere?
Ich bin seit 1996 politisch in der 
Ortspartei aktiv, ab 1997 als Er-

satz- Gemeinderat. 
Aktuell bin ich Vizebürgermeis-
ter unserer Gemeinde, Obmann 
des Sport- und Freizeitausschus-
ses, Geschäftsführer der  Michel-
dorfer  Sport- & Freizeitanlagen 
GmbH (FZP) sowie Mitglied des 
Aufsichtsrat im Tourismusverband 
Steyr und Nationalparkregion.

Welche Themen möchten Sie als 
Gemeindevorstand und Vizebür-
germeister umsetzen?
Die Sanierung und Aktivierung des 
Freizeitparks Micheldorf.
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Gefahrenzonenplan NEU
Nach über 23 Jahren Gültigkeit 
wurde der Gefahrenzonenplan der 
Wildbach- und Lawinenverbauung 
für das Gemeindegebiet Michel-
dorf komplett neu überarbeitet.
Der Gefahrenzonenplan liegt ab 
26. April 2022 für vier Wochen zur 
öffentlichen Einsichtnahme am 
Gemeindeamt auf.
Zum Auftakt der Auflage findet 
eine Bürgerinformation statt. Im 
Zuge der Bürgerinformation wer-
den durch einen Vertreter der 
Wildbach- und Lawinenverbauung 
die Grundzüge und der Aufbau des 

Gefahrenzonenplans vorgestellt. 
Nach der Präsentation bietet sich 
die Möglichkeit, in den aufliegen-
den Gefahrenzonenplan Einblick 
zu nehmen. Für Fragen steht Ih-
nen dafür ein Fachmann der Wild-
bach- und Lawinenverbauung zur 
Verfügung.
Gemäß Forstgesetz 1975 § 11 (4) 
ist jedermann, der ein berechtig-
tes Interesse glaubhaft machen 
kann, berechtigt, innerhalb der 
Auflagefrist zum Entwurf des Ge-
fahrenzonenplanes schriftlich Stel-
lung zu nehmen.

Bürgerinformation
25. April 2022, Zeit: 17:00 Uhr
Freizeitpark Micheldorf
Öffentliche Auflage am 
Gemeindeamt: 26. 4.-24.5.2022

Rutschteller und Kakao für die Kinder der 
Kinderbetreuungs- und Bildungseinrichtungen 

Weihnachten ist die Zeit des 
Schenkens und um aneinander 
zu denken. Mit 500 Rutschtellern, 
gespendet von den Firmen Rika 
Blechkomponenten und unter-
stützt von der Firma Intersport 
Pachleitner, wurden die Kinder der 
Kinderbetreuungs- und Bildungs-
einrichtungen überrascht. 

„Uns ist es 
wichtig, dass 
die Spende 
direkt an die 
Kinder geht, 
deswegen 
unterstützen 
wir heuer die 
Aktion Christ-
kind mit den 
Rutschtellern 
und es freut 
uns, dass wir 
mit GV Marti-
na Reinthaler 
diese Aktion 
in Michel-
dorf starten 
konnten“, 
so Reinhard 
Trippacher und 

Franky Pachleitner.
Kurz vor Weihnachten wurden 
den Pädagoginnen/Pädagogen 
und einigen Kindern im Beisein 
von Bürgermeister Horst Hufnagl 
die Rutschteller übergeben.
Eine besondere Freude bereitet 
eine weitere Überraschung, wel-
che die Gemeindevorständin er-

reichte. Ein Gönner, der anonym 
bleiben möchte, schenkte den 
Kindern zur Stärkung 1000 Packerl 
Trink-Kakao. 

GV Martina Reinthaler, Obfrau des 
Sozialausschuss der Marktgemein-
de Micheldorf und Bürgermeister 
Horst Hufnagl bedanken sich bei 
Reinhard Trippacher (Geschäfts-
leitung - RIKA Blechkomponenten) 
und Franky Pachleitner (Intersport 
Pachleitner) sowie dem anony-
men Spender recht herzlich. 

Foto: v.l.n.r. Hortleiter Jürgen Wimroither, KIGA Heiligenkreuz 
Leiterin Karin Dreier, KIGA und Krabbelstube Micheldorf Leiterin 
Katharina Priller, VS Micheldorf Leitung VD Markus Schmidhuber 
BEd, Franz Rettenbacher (Interport Pachleitner), GV Martina 
Reinthaler, Bgm. Horst Hufnagl, GF Reinhard Trippacher (RIKA 
Blechkomponenten), vorne: Renate Weiß - Leiterin des KIGA in der 
Krems (Foto: J. Hajes)
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FF Altpernstein
2021 war für die FF Altpernstein 
auf Grund der nach wie vor be-
herrschenden Corona-Pandemie 
ein herausforderndes aber zu-
gleich auch ein arbeitsreiches Jahr. 
Die Mannschaftsstärke konnte vor 
allem auch dank der hervorragen-
den Jugendarbeit auf stolze 47 
Mitglieder ausgebaut werden. Ins-
gesamt wurden 4374 Stunden für 
den Feuerwehrdienst aufgebracht. 
Die Feuerwehr Altpernstein wurde 
im vergangenen Jahr zu 22 Einsät-
zen gerufen, was einen deutlichen 
Rückgang im Vergleich zu 2020 be-
deutet.
Trotz der schwierigen Zeiten ge-
lang es uns, unseren Zubau weit-
gehend fertigzustellen. Dies war 
nur durch die tatkräftige Unter-

stützung aller Kameradinnen und 
Kameraden möglich. 
Besonders bedanken möchten wir 
uns an dieser Stelle bei folgenden 
Unterstützern:
•	 Franz Hebesberger
•	 Bernhard Trinkl 
•	 Erdbau Zimmermann
•	 Kirchdorfer Zementwerk
•	 Marktgmeinde Micheldorf 
Danke auch an die ausführenden 
Geschäftspartner der Region für 
die gute Zusammenarbeit bei der 
Planung und Durchführung.
Der Zubau sowie unsere jährlichen 
Investitionen sind vor allem aber 
auch durch Sie möglich geworden.
Im Namen der Freiwilligen Feu-
erwehr Altpernstein möchte ich 
mich von ganzem Herzen für die 

geleisteten Spenden bedanken! Es 
ist ein Zeichen der Wertschätzung 
und vermittelt uns, dass unser 
Ehrenamt bei der heimischen Be-
völkerung hoch angesehen ist und 
somit die Einsätze und Leistungen 
im höchsten Maße gewürdigt wer-
den. Natürlich gilt meine Dank-
sagung allen Kameradinnen und 
Kameraden der eigenen Wehr, die 
zu diesem tollen Ergebnis ebenso 
beigetragen haben. 
In der Hoffnung auf ein normales 
gesellschaftliches Leben und auf 
baldigen persönlichen Kontakt   
freuen sich die Kameraden der 
Feuerwehr Altpernstein und 
Danke und „BLEIBT`S GSUND“!
Feuerwehrkommandant

HBI Bernhard Huemer

Berichte der Feuerwehren 2021

FF Micheldorf
Mit großer Freude durfte der Kom-
mandant Gerald Kaltenböck fünf 
junge Mitglieder von der Feuer-
wehrjugend  in den Aktivstand 
übernehmen. Es beginnt für die 
Jugendlichen eine neue Epoche: 
Ausbildung, Übungen, Kamerad-
schaft und Einsätze unter der 
Führung der routinierten Kamera-
den. Top motiviert geht es in den 
Grundlehrgang, der nun im Früh-
jahr beginnt. 
Das Jugendbetreuerteam unter 
der Leitung von Corina Rachlinger 
und ihrem Vorgänger Paul Schedl-
berger haben die Burschen auf 
den Aktivstand vorbereitet. 
Wir dürfen unsere Youngsters hier 
vorstellen: Georg Hebesberger, 
Phillip Kaltenböck, Julian Obern-
dorfinger, Simon Oberndorfinger 
und Nevis Prieler. Franz Steinin-
ger ist ebenso mit dabei. Er ist im 
Sommer bei der Feuerwehr einge-
treten. Danke für die Bereitschaft, 
sich in den Dienst der Allgemein-

heit zu stellen und viel Erfolg bei 
der Ausbildung.
Auch Interesse am Beitritt zur Feu-
erwehr?  Es ist jetzt eine gute Zeit 
einzusteigen. Da geht‘s gleich so 
richtig in die Ausbildung.
Zur FF Micheldorf: 2021 wurden 
108 Einsätze abgewickelt und 

dabei 1.298 Einsatzstunden ge-
leistet. Das waren 23 Brandein-
sätze und 85 technische Einsätze. 
Umfangreiche Informationen gibt 
es auf der homepage: www.ff-mi-
cheldorf.at, auf unserem YouTube-
Kanal und auf dem neuen Bild-
schirm beim Feuerwehrhaus.

Am Foto v.l.n.r.: 
Vorne: Phillip Kaltenböck, Georg Hebesberger, Franz Steininger, Julian Oberndorfinger, 
Simon Oberndorfinger, Corina Rachlinger (Jugendbetreuerin) 
Hinten:  Nevis Prieler, Michael Oberndorfinger (2. Kommandant Stellvertreter), Gerald 
Kaltenböck (Kommandant), René Sperrer (2. Kommandant Stellvertreter). 

Foto: FF Micheldorf
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Frühjahrskehrung
Soweit witterungsbedingt mög-
lich, wird ab 14. März 2022 im 
Ortszentrum und anschließend in 
den einzelnen Ortschaften mit der 
regelmäßigen Straßenkehrung auf 
den öffentlichen Verkehrsflächen 
begonnen. 
Falls es die Witterung nicht zu-
lässt, findet die Straßenkehrung 
später statt. 
Wir ersuchen alle Anrainer, even-
tuell vorhandene und für die 

Kehrmaschine nicht oder nur 
schwer erreichbare Ecken und 
Nischen von Gehsteigen etc. kurz 
vorher händisch zu säubern und 
Streusplitt, Laub oder sonstigen 
Schmutz an den Rand der Fahr-
bahn zu kehren. 
Am besten arbeitet die Kehrma-
schine, wenn diese keine vorge-
fertigten Haufen vorfindet.

Danke für Ihre Mithilfe!

Pool-Befüllung 
Wenn Sie Ihr privates Schwimm-
bad mittels Ortswasseranschluss 
füllen möchten, vereinbaren Sie 
bitte den Befüllungstermin mit 
einem Wasserwart, um etwaige 
Probleme bei der Trinkwasserko-
ordination  zu verhindern.
Wolfgang Herzog,
Tel.: 0664 53 51 141 oder 
Christian Rohrauer, 
Tel.: 0664 53 51 140 
Danke für Ihr Verständnis.

Micheldorf – Selbstversorgung beim Trinkwasser
In Micheldorf werden alle der ca. 
2000 Haushalte mit insgesamt 
6000 Personen mit qualitativ hoch-
wertigem Trinkwasser aus dem ei-
genen Gemeindegebiet versorgt. 
Aus zwei Brunnen in Hinterburg,  
vier Quellen und den zehn Hoch-
behältern wird auch mit Hilfe von 
zahlreichen Pumpstationen – falls 
das vorhandene Gefälle nicht aus-
reicht – das Wasser zu den Haus-
halten und Betrieben geleitet. Die 
dafür notwendige 150 km lange 
Hauptwasserleitung muss wie alle 
anderen baulichen Bestandteile 
des Wasserversorgungsnetzes lau-
fend betreut und gewartet sowie 
eventuelle Gebrechen rasch beho-
ben werden. Zuständig dafür sind 
die Mitarbeiter des gemeindeei-
genen Wasserwerks, welches im 
Bauhof angesiedelt ist. Die zwei 
geprüften Wassermeister Christi-
an Rohrauer und Wolfgang Herzog 
werden dabei von Bauhofmitar-
beiter Gerhard Wolfsteiner und al-
len seinen Bauhofkollegen unter-
stützt. Einer von ihnen ist rund um 
die Uhr in Rufbereitschaft, sollte 
es bei der Wasserversorgung zu 
einem Problem, wie zum Bei-
spiel einem Rohrbruch, kommen. 
Um noch effektiver und bereits 
vor Ort die meisten Reparaturen 
vornehmen zu können, hat das 

Wasserwerk Anfang Jänner einen 
neuen Wasserbus erhalten, der 
im Inneren einer kleinen Werk-
statt gleicht. Neben diesen Arbei-
ten zählt auch die Betreuung der 
Quellwasserschutzgebiete zu den 
Aufgaben des Wasserwerks, wie 
auch der Wasserzählertausch, der 
alle fünf Jahre durchgeführt wer-
den muss. 
Der Wasserverbrauch in Michel-
dorf steigt durch die rege Bautä-
tigkeit stetig, so wurden im Jänner 
dieses Jahre 35.414 m3 Trinkwas-
ser verbraucht, das sind pro Tag 
durchschnittlichen 1.142 m3 bzw. 
190 l pro Einwohner und Tag. 
Das Netz der Wasserversorgung 

wird laufend ausgebaut, derzeit 
wird am Oberen Wienerweg ein 
neuer Hochbehälter errichtet, 
welcher im Frühling fertiggestellt 
sein wird. Ebenfalls im Frühjahr 
steht die nächste Trinkwasserana-
lyse an, welche zweimal pro Jahr 
durchgeführt werden muss. Über 
die Ergebnisse werden Sie in der 
nächsten Ausgabe der Micheldor-
fer Gemeindezeitung informiert. 
Sollte es trotz aller Bemühungen 
ein Problem geben, unter der 
Notfall-Nummer des Wasserwerks 
erhalten Sie rasche und kompe-
tente Hilfe:  
0664/535 11 41 bzw.  
0664/535 11 40

Freude über den neuen Wasserbus bei den Wasserwarten Christian Rohrauer und 
Wolfgang Herzog sowie Bürgermeister Horst Hufnagl, Gemeindevorstand Erich 
Hageneder und Bauhofleiter Patrick Redl (v.l.n.r.)

Foto: Gem. Micheldorf
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Der gelbe Sack
Die Marktgemeinde Micheldorf 
möchte darauf hinweisen, dass zur 
Kunststoffentsorgung ausschließ-
lich die Gelben Säcke verwendet 
werden dürfen. 
Alle anderen Säcke (schwarze Sä-
cke, herkömmliche Müllsäcke etc.) 
werden vom Entsorger nicht mehr 
mitgenommen.
Dies ist eine notwendige Maßnah-
me, um 

•	 die Erkenntlichkeit des Abfalls 
innerhalb der Gebinde und 

•	 die automatische Bearbeitung 
im Verwertungszentrum zu er-
möglichen.

Sie bekommen regulär eine Rol-
le Gelbe Säcke pro Haushalt am 
Anfang des Jahres zugestellt und 
können sich gegen Mitte des Jah-
res eine weitere am Gemeindeamt 
holen.

Sollten Sie mehr 
Bedarf haben, 
ist dies in ver-
hältnismäßigem 
Umfang auch 
möglich.

Vielen Dank 
für Ihre 
Mithilfe!

Rote Tonne - Umstellung auf 6-wöchiges Intervall 
Das Abfuhrintervall wurde mit  
1. Jänner 2022 bei der Altpapier-
Haussammlung von 4 Wochen auf 
6 Wochen umgestellt.
Verwendungshinweise:
Zur Entleerung stellen Sie bitte die 
Rote Tonne bis spätestens 6 Uhr 
morgens am Abfuhrtag oder am 
Vorabend entleerbereit an den 
Abholplatz Ihrer Restabfalltonne 
bzw. Ihres Restabfallsackes (Stra-
ßenrand der Abfallabfuhrroute).
Zur Verpackungssammlung dür-
fen generell nur Verpackungen, 
die sauber (tropffrei, spachtelrein 
und restentleert) sind. Schachteln 
verstauen Sie in der Roten Tonne 
am besten platzsparend gefaltet. 
Entfernen Sie davor jegliche ande-

ren Packstoffe wie Styropor und 
Folien. Achten Sie darauf, dass der 
Tonneninhalt beim Entleeren her-
ausrutschen kann (Verkeilung von 
Kartonagen vermeiden). Bringen 
Sie größere Mengen an Kartonga-
gen lieber ins nächste Altstoffsam-
melzentrum.
Die Rote Tonne bleibt im Eigentum 
des Bezirksabfallverbandes Kirch-
dorf. Im Falle einer Verwendung 
der Tonnen für andere Zwecke als 
der Altpapiersammlung kann die-
se ohne weitere Begründung ein-
gezogen werden. 
Für die Entsorgung von Altpapier, 
Kartonagen und vielen weiteren 
Abfällen stehen Ihnen die Mitar-
beiter des Altstoffsammelzent-

rums Echt O.K. – Oberes Kremstal 
während der Öffnungszeiten ger-
ne zur Verfügung:
Dienstag        14:00 - 18:00
Mittwoch         8:00 - 12:00
                        13:00 - 18:00
Donnerstag    14:00 - 18:00
Freitag	             8:00 - 12:00
                        13:00 - 18:00
Samstag           8:00 - 12:00	  
Kollingerfeld 22, Micheldorf
T: 0505 409 4563
Für weitere Fragen stehen Ihnen 
die zuständige Mitarbeiterin des 
Marktgemeindeamtes Micheldorf, 
Lisa Höller, Tel. 07582/612 50 32, 
sowie der Abfallberater des BAV, 
Stefan Postlmayr, Tel.0505409 
4560-13, gerne zur Verfügung.

Das gehört in die rote Tonne:
* Zeitungen, Illustrierte, Kataloge,  
   Prospekte, Bücher, Hefte
* Briefe, Kuverts (auch mit Adressfen- 
   ster),  Schreib- und Büropapier,  
   Ringordner
* Kalender und Blöcke 
* kleine Kartonagen, Schachteln  
  (gefaltet)
* Packpapier, Kraftpapier, Papiersäcke,    
   Papiertragetaschen, restentleert  
   (z.B. Mehl- und Zuckerverpackung)
* Papierschnitzel aus Aktenvernichtung
* Verpackungen mit der Aufschrift „zum   
   Altpapier“ 

Das gehört NICHT in die rote Tonne:
* Verschmutzte oder fettige Papiere    
   und  Verpackungen  (z.B. Pizza 
   schachtel, Fast  Food-Verpackungen,  
   Hygienepapier, Taschentücher, Kü- 
   chenrolle, Servietten
* Materialverbunde wie Milch- und  
   Getränkepackerl, Aromabeutel,  
   Feinkostpapier, Zementsäcke
* Backpapier, Transparentpapier,  
   Kohlepapier, Durchschlagspapier,  
   Thermopapier, Etiketten
* Fotos, beschichtete Ansichtskarten
* Tapeten, Textilien, Kunststoffabfälle,  
   Blechdosen und  Restabfall.

Infos zur Entsorgung von Abfällen unter dem Abfragetool „WAS“ auf www.umweltprofis.at/kirchdorf  
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Zweiwöchige Abfuhr Gebühr je Abfuhr  

60l Tonne 5,32

90l Tonne 7,85

120l Tonne 10,24

240l Tonne 20,56

770l Tonne 65,77

1100l Tonne 93,86

Vierwöchige Abfuhr Gebühr je Abfuhr

60l Sack 6,13

60l Tonne 6,42

90l Tonne 9,49

120l Tonne 12,58

240l Tonne 25,03

770l Tonne 79,97

1100l Tonne 114,14

die nächsten 100 m2 die nächsten 100 m2 die restlichen m2 mindestens 
22,3 20,8 19,3 3.565,00

mindestens 
2.137,0014,25

Müllabfuhrkosten (€, netto)

Wasser- und Kanalbenützungsgebühren  (€, netto)
Gebühr pro m2 Wasserverbrauch Gebühr pro m2 Kanalverbrauch

1,9 4,11

Kanalanschlussgebühr  (€, netto)
Bis 150 m2

23,8

Wasseranschlussgebühr  (€, netto)
für bebaute Grundstücke pro m2 der Bemessungsgrundlage

Jahresbetrag für 26 Abfuhren Quartalsbeitrag  
138,41

204,20

Hinweis:  Der Hundehaltung unterliegt nicht das Halten von Diensthunden (…) sowie von Hunden, welche zur Erfüllung sonstiger 
öffentlicher Aufgaben notwendig sind, (…), die zur Führung blinder oder zum Schutz hilfloser Personen notwendig sind (…) oder auf 
deren Hilfe der Halter oder die Halterin zu therapeutischen Zwecken angewiesen ist, Hunden durch (…) und Hunden in behördlich 
bewill igten Tierheimen.

Zu den festgesetzten Gebühren wird die gesetzliche Umsatzsteuer im Ausmaß von 10% hinzugerechnet.

Freizeitwohnungspauschale (€)
für Wohnungen bis zu 50 m2 für Wohnungen über  50 m2 Nutzfläche

180,00 324,00

Hundeabgabe (€)
Für Wachhunde und Hunde, die zur Ausübung eines Berufs oder 

Erwerbs notwendig sind, je Hund
Für jeden sonstigen Hund, je Hund

20,00 40,00

266,18

1.710,07

534,53

2.440,35

34,60

51,05

66,54

133,63

427,52

610,09

Jahresbetrag für 13 Abfuhren Quartalsbeitrag 
79,72

83,40

123,40

163,53

325,42

1.039,58

1.483,76

19,93

20,85

30,85

40,88

81,35

259,90

370,94

Gebühreninformation der Gemeinde 2022
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Statistik Austria - SILC-Erhebung 2022
Statistik Austria erstellt im öf-
fentlichen Auftrag hochwertige 
Statistiken und Analysen, die ein 
umfassendes, objektives Bild der 
österreichischen Wirtschaft und 
Gesellschaft zeichnen. Die Erhe-
bung SILC (Statistics on Income and 
Living Conditions/Statistiken zu 
Einkommen und Lebensbedingun-
gen) wird jährlich durchgeführt. 
Inhalte der Befragung sind u.a. die 

Wohnsituation, die Teilnahme am 
Erwerbsleben, Einkommen sowie 
Gesundheit und Zufriedenheit mit 
bestimmten Lebensbereichen.  
Auch Haushalte aus Micheldorf 
könnten dabei sein! Die ausge-
wählten Haushalte werden durch 
einen Ankündigungsbrief infor-
miert und eine von Statistik Aust-
ria beauftragte Erhebungsperson 
wird von Februar bis Juli 2022 mit 

den Haushalten Kontakt aufneh-
men, um einen Termin für die Be-
fragung zu vereinbaren. 
Weitere Informationen zu SILC er-
halten Sie unter: Statistik Austria
Guglgasse 13, 1110 Wien
Tel.: +43 1 711 28-8338 (werktags 
Mo.-Fr. 9:00-15:00 Uhr)
E-Mail: erhebungsinfrastruktur@
statistik.gv.at
Internet: www.statistik.at/silcinfo 

© iStock/Kondoros Eva Katalin, bezahlte Anzeige

HAGENBERG  |  LINZ  |  STEYR  |  WELS

www.fh-ooe.at/openhouse

OPEN HOUSE
Hol dir Insights!

18.03.2022, 9 – 17 Uhr

Tag der offenen Tür
Die FH Oberösterreich bietet mittlerweile über 70 
Studiengänge in von der Wirtschaft und Industrie 
stark nachgefragten Berufsfeldern an. Die Studi-
engänge sind so organisiert, dass sie sowohl als 
Vollzeitstudien (nach der Matura oder Studienbe-
fähigungslehrgang) wie auch neben dem Job (von 
Berufstätigen) absolviert werden können.

Aber wir versprechen Ihnen,  
was wirklich wichtig ist: Ehrlichkeit,  
Fairness und vor allem Sicherheit.

WIR SUCHEN VERSTÄRKUNG  
IN VERSCHIEDENEN BEREICHEN  
IN 4563 MICHELDORF

Ein Job, auf den man vertrauen kann.  
Ein Job bei der Post.

Wir versprechen  
Ihnen nicht, dass 
Sie immer genug 
Zeit haben.
 

karriere.post.at

Be
za

hl
te

 A
nz

ei
ge

Parken Kremsursprung

Bis auf weiteres steht wegen Forstarbeiten Rich-
tung Kremsursprung der Parkplatz beim Gasthaus 
„Jaga in der Krems“ rechts der Fahrbahnseite 
(Richtung Kremsursprung) auf dem entsprechend 
gekennzeichneten Parkplatz zur Verfügung. Hin-
weisschilder sind am Parkplatz platziert. Wandern 
und Radfahren ist natürlich weiterhin uneinge-
schränkt möglich. 
Wir bitten Sie um Einhaltung der Parkordnung 
und bedanken uns für Ihr Verständnis.

Foto: Gem. Micheldorf
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Turnen in bewegenden Zeiten
„Was macht unser Georgie ei-
gentlich die ganze Zeit alleine im 
Turnsaal?“, das fragen sich unsere 
jüngsten Mitglieder im Turnverein 
Micheldorf, die Turnflöhe (Eltern-
Kind-Turnen) und Springinkerl 
(Kleinkinder). Georgie ist seit ei-
nem Jahr als Maskottchen fixes 
Mitglied in der Turnergemein-
schaft und begleitet die Kinder 
durchs Turnjahr. Egal ob Sorge um 

das Befinden unseres Maulwurf-
Maskottchens oder weil die Kinder 
eben gerne Zeit mit Georgie im 
Turnsaal verbringen möchten. Ein 
großes Aufatmen gab’s ab Weih-
nachten. Der Turnbetrieb kann, 
wenn auch unter Auflagen, end-
lich wieder gestartet werden. Zwar 
gab’s auch im Lockdown Kontakt 
und Übungsaufgaben via Medien, 
aber nichts kann eine „analoge“ 
Turnstunde ersetzen und darum 

sind die Kinder- und Jugendlichen-
Turnstunden ausgesprochen gut 
besucht. 
Dem viel besprochenen Bewe-
gungsmangel – nicht zuletzt auch 
durch den Ausfall von Turnstun-
den in den Schulen – soll entge-
gengewirkt werden, da sind sich 
Eltern und Vereine einig. Die Kin-
der muss man dazu offenbar nicht 
extra motivieren… Endlich wieder 
durch den Turnsaal düsen, die 
neu angeschafften Geräte auspro-
bieren, und Corona & Co für eine 
Stunde vergessen. 
Aber ganz so einfach ist das nicht: 
auch für unsere Kleinsten gibt es 
einige Neuerungen. So werden 
beispielsweise die Springinkerl be-
reits am Eingang von den Eltern 
verabschiedet und müssen sich 
mit Unterstützung der Vorturne-
rinnen und Helferinnen selbst-
ständig umziehen und Trinkflasche 
und Turnpass mit in den Turnsaal 
bringen. Und sogar beim Schluss-
lied am Ende der Turnstunde 
mussten einige Zeilen umgetextet 
werden – weil zB. Hände schütteln 
gerade nicht „in“ ist… Anfangs et-
was verwirrt und verunsichert, 
gewöhnen wir uns alle langsam 
aber sicher an das auf den Kopf 
gestellte Leben. Und trotz Abstand 
gibt es immer wieder berührende 
Momente: ein großer Stein fällt 

jedenfalls Kindern wie Betreuern 
vom Herzen als gesagt werden 
kann: „Ja, wir sehen uns nächste 
Woche wieder!“ Das freut auch 
Georgie – der muss hoffentlich nie 
wieder ein halbes Jahr auf den Be-
such der Kinder warten…
Wir bedanken uns bei allen Kin-
dern und Eltern für das Vertrauen 
in unseren Verein und die gute Zu-
sammenarbeit in diesen schwie-
rigen Zeiten, den Kindern und Ju-
gendlichen für ihre Selbständigkeit 
und Disziplin. Der Andrang und 
die begeisterte Teilnahme an den 
Turnstunden sind das größte Lob 
für unsere Vorturner, aber auch 
eine Herausforderung. 
Darum: Helfer sind jederzeit ge-
fragt und willkommen, um den ak-
tuell höheren Betreuungsaufwand 
auf mehrere Schultern zu vertei-
len!
Weitere Fotos vom Kinderturnen 
auf www.oetb-micheldorf.net.

Blockflötenunterricht
Hast du Interesse an einem Blockflötenunterricht?

Dann bist du beim Musikverein 
Weinzierl-Altpernstein genau rich-
tig. 
Aktive MusikerInnen des Musik-
vereins bieten einen Anfänger-
Blockflötenkurs an. Hier ein Foto 
von den Blockflötenschülerinnen 
und -schülern mit ihrer Lehrerin 

Alexandra Vorauer. Wenn wir dein 
Interesse wecken konnten, dann 
melde dich bei Alexandra unter 
der Nummer Tel.: 0660/4280822. 
Weitere Informationen werden 
bei der Anmeldung bekanntge-
geben. Wir freuen uns auf deine/
eure Anmeldung! Bis bald! Foto: MV Weinzierl-Altpernstein

Fotos: TV Micheldorf
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Neue Öffnungszeiten im 
renovierten Jugendzentrum
Ein Jugendzentrum ist für die Ju-
gendlichen da! Damit die Jugend-
lichen ihr zweites Wohnzimmer 
aber auch ausnutzen können, 
müssen die Öffnungszeiten attrak-
tiv gestaltet sein. Um noch besser 
für die Jugendlichen da sein zu 
können, wurden die Öffnungszei-
ten im Jugendzentrum Michel-
dorf nun angepasst. Es ist jetzt 
am Abend länger geöffnet, denn 
besonders in den Abendstunden 
kommen viele Jugendliche vor-
bei, um sich gemütlich zu treffen, 
etwas zu plaudern oder Spiele zu 
spielen. Darum ist jetzt am Abend 

eine Stunde länger geöffnet und 
es wird somit erst um 21 Uhr ge-
schlossen.
„Bei der Frage, wie die Öffnungs-
zeiten möglichst attraktiv gestal-
tet werden können, wurden auch 
unsere Jugendlichen eingebun-
den. Denn Mitsprache ist uns be-
sonders wichtig. Wir reden nicht 
über Jugendliche, wir reden mit 
ihnen und nehmen ihre Meinung 
ernst! Ich freue mich schon auf die 
gute Zeit mit unseren vielen Besu-
cherinnen und Besucher“ erklärt 
JUZ-Leiterin Iris Poxleitner. Dabei 
sind nicht nur die Öffnungszeiten 

attraktiver ge-
staltet. Auch 
das Jugend-
zentrum er-
strahlt in neu-
em Glanz. 
Nachdem der 
Michelpark, in 
dem sich auch 
das JUZ befin-

det, grunderneuert wurde, wurde 
auch das Jugendzentrum ganz neu 
renoviert. „Frische Wände, neuer 
Boden, alles neu und attraktiv ge-
staltet. Das Jugendzentrum sieht 
schon richtig gut aus! Da kommt 
aber noch mehr, denn wir werden 
es gemeinsam mit den Jugendli-
chen attraktiv gestalten und mit 
einer eigenen Note versehen.“ 
freut sich die JUZ-Leiterin. 
Anbei gibt es für alle Interessier-
ten einen Getränkegutschein, wel-
cher jederzeit gerne während den 
Öffnungszeiten eingelöst werden 
kann. 
Das JUZ Micheldorf im Michelpark 
hat neue Öffnungszeiten: 
Dienstag bis Freitag von 
16 bis 21 Uhr ist das Jugendzent-
rum für BesucherInnen zwischen 
13 und 20 Jahren geöffnet. 
Mehr Infos über die Aktivitäten 
sind auf www.jcuv.at/micheldorf 
beziehungsweise facebook.com/
juzmicheldorf/ zu finden.

EKIZ Micheldorf
Das EKIZ Klecks in Micheldorf hat wieder interessante 
Angebote und Workshops für Kinder und Eltern:

•	 Kreativ-Workshop für Kinder 
von 2,5 - 5 Jahren mit Beglei-
tung.

•	 Wohlfühl- und Entspan-
nungsnachmittage für Kinder 
von 6 bis 12 Jahren

•	 Musikworkshop für Kinder 
von 2,5 bis 5 Jahren mit Be-
gleitung

Elternbildung:
•	 „Nein“ sagen aus Liebe 

Workshop 
•	 1000 Fragen (keine) Antwort 

– Infoabend zum Gordon 
Familientraining, Workshop 

Alle Termine, Infos sowie Anmel-
dung unter 
www.kinderfreunde.cc/ekiz.
micheldorf
sowie bei Susanne Hackl
0699/16 886 566 oder 
ekiz.klecks@kinderfreunde.cc

Familienkarte OÖ
Hier einige der zahlreichen attrak-
tiven Angebote: 
Großeltern - Enkel Skitag 
19. und 20. März in allen Snow & 
Fun-Skigebieten (Dachstein West, 
Hinterstoder, Kasberg, Hochficht, 
Feuerkogel, Krippenstein).
Freier Eintritt für Familien beim 
Oster-Special im OÖ Kulturquar-
tier im April.
Mariendom Linz mit allen Sinnen 
entdecken: 11., 12. und 14. April.
Family Days im Ars Electronica 
Center: 50 % Ermäßigung am 16. 
und 17. April.
Infos unter: www.familienkarte.at

Foto: KIZ Mdf.
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Hinweis: Sämtliche Veranstaltungen, die in dieser Ausgabe veröffentlicht sind, werden unter Berücksichtigung der Maßnahmen der Bundesregierung 
publiziert. Es gelten die am Veranstaltungstag gesetzlich vorgeschriebenen Covid-Maßnahmen. Ob eine Absage der Veranstaltung vorliegt, müssen Sie 
bitte direkt bei den Veranstaltern oder anderen tagesaktuellen Medien erfragen. Wir bitten um Verständnis und verweisen auf unsere Online Plattfor-
men: www.micheldorf.at, Gem2Go, Facebook oder Instagram;

MÄRZ

Mittwoch, 2. März
Aschermittwoch
Hl. Messe mit 
Aschenkreuzauflegung
18:00 Uhr, Pfarre Heiligenkreuz

Aschermittwoch-Liturgie
19:00 Uhr, Pfarre Micheldorf

Sonntag, 6. März
hl. Messe, Vorstellung der 
Erstkommunionkinder
9:45 Uhr, Pfarre Heiligenkreuz

Pfarrcafé der Micheldorfer 
Bäuerinnen
Pfarre Micheldorf

Naturerwachen im 
Himmelreichbiotop
Geführte Wanderung zum Thema 
„Frühlingsblüher und Frösche” 
9:00 bis ca. 11:00 Uhr
Anmeldung: Tel. 0664/73518933

Sonntag 6., 13., 20. und 27. März 
sowie 3. April
9:15 Uhr vor der Sonntagsmesse 
(9:45 Uhr) wird in der Kirche der 
Kreuzweg gebetet
Pfarre Heiligenkreuz

Samstag, 12. März und Montag, 
14. März
Umtauschmarkt Pfarrheim
Pfarre Micheldorf

Samstag, 19. März
Anbetungstag 
der Pfarre Micheldorf (Hl. Josef)

Sonntag, 20. März
Pfarrgemeinderatswahl

Montag 21. März und  
Dienstag, 22. März
Blutspenden
15:30-20:30 Uhr, Pfarrheim

APRIL

Sonntag, 10. April
Palmsonntag
Messe
9:00 Uhr, Pfarre Micheldorf

Hl. Messe mit Palmweihe
9:45 Uhr, Pfarre Heiligenkreuz

Donnerstag, 14. April
Gründonnerstag
Hl. Messe
18:00 Uhr, Pfarre Heiligenkreuz

Abendmahlfeier
19:30 Uhr, Pfarre Micheldorf

Freitag, 15. April
Karfreitagsliturgie
15:00 Uhr, Pfarre Micheldorf
18:00 Uhr, Pfarre Heiligenkreuz

Samstag, 16. April
Karsamstag
Auferstehungsfeier mit Speisen-
weihe mit Abt Nikolaus Thiel
18:00 Uhr, Pfarre Heiligenkreuz

Auferstehungsfeier
20:00 Uhr, Pfarre Micheldorf

Ostereiersuchen im Naturpark
13:30 Uhr, Brunnen im Park

Sonntag, 17.April
Ostersonntag 
Hochamt 
09:00 Uhr, Pfarrkirche Micheldorf

Ostersonntagsmesse mit 
Speisenweihe
9:45 Uhr, Pfarre Heiligenkreuz

schön&gut Osterbrunch*
ab 9:00 Uhr 
Schön für besondere Menschen

Montag, 18. April
Ostermontag

Hl. Messe 
9:45 Uhr, Pfarre Heiligenkreuz

Gottesdienst 
9:00 Uhr, Pfarrkirche Micheldorf

schön&gut Osterbrunch* 
ab 9:00 Uhr 
Schön für besondere Menschen

Freitag, 22. April
schön&bunt Pflanzenmarkt
9.00-18.00 Uhr, 
Schön für besondere Menschen

Sonntag, 24. April
Gemma Bleaml schaun! „Enziane 
und andere Raritäten“
Wanderung/Fahrten durch das 
„Himmelreichbiotop“ 
8:30 bis ca. 14:00 Uhr
Anmeldung: Tel. 0664/73518933

90 Jahr Jubiläum - Georgiritt
10 Uhr Treffpunkt Dreschmaschin´
10:30 Uhr Festzug zur Messe im 
Naturpark, anschl. Ritt auf den Ge-
orgiberg zur Pferdesegnung
ganztägig Kirtag

Montag, 25. April
Bürgerinformation zum Gefah-
renzonenplan
17:00 Uhr, Freizeitpark Micheldorf

MAI

Sonntag, 1. Mai
1. Mai-Aufmarsch
09:30 Uhr, Treffpunkt Rathaus 
09:45 Uhr, Marsch zum Freizeit-
park, Veranstaltung mit musikal. 
Umrahmung

Ankündigung:
Das für 9.4.22 geplanten Früh-
jahrskonzert des MV Weinzierl-
Altpernstein wird auf 
Samstag, 21. Mai 2022  
20:00 Uhr verschoben. 



Wir geben Ihren Träumen ein Zuhause!

T +43 7582 61 267
F +43 7582 61 267 15
www.remax.at
www.remax-kirchdorf.at
office@remax-kirchdorf.at
facebook.com/remax.kirchdorf

Peter Graßegger
Broker/Owner
0 7582 61267 23

Egon Graßegger
Broker/Owner
0 7582 61267 22

Fritz Lachmayr
Associate
0 7582 61267 19

Franz Haslhofer
Associate
0 7582 61267 14

David Winkler
Associate 
0 7582 61267 16

Gerhard Graßegger
Broker/Owner
0 7582 61267 12

Grassegger GmbH
Bader-Moser-Straße 17
4563 Micheldorf 

Johanna Graßegger
Associate
0 7582 61267 17  

Doris Baumberger 
Office Assistant 
0 7582 61267 10

Dagmar Hink
Office Assistant 
0 7582 61267 10

RE/MAX Kirchdorf in Micheldorf
4563 Micheldorf, Bader-Moser-Straße 17 - 07582/61267 - office@remax-kirchdorf.at

Gerhard Graßegger 07582 - 61 26 712

4560 Kirchdorf, Wohnung 1616/2443

Freyhaus - Über Ihnen? Niemand.
ca. 119m² Wfl, Terrasse, Lift, Kellerabteil
KP: € 475.860,- HWB: 49/B fGEE: 0,81/A

David Winkler 07582 - 61 26 716

4552 Wartberg, Haus 1616/2430

Eins, zwei, drei oder auch mehr ... 
Mehrfamilienhaus oder Anlageobjekt 
Startpreis: € 218.000,- HWB: 237/F, fGEE: 4,41/G

FÜ
R DEN KÄUFER

PROVISIONSFREI

VERKÄUFER ZAHLT
KÄUFERPROVISION

David Winkler 07582 - 61 26 716

4560 Kirchdorf, Wohnung 1616/2331

Sternparkzentrum - die Riesige mit Garten
ca. 74m² Wfl, ca. 65m² Gartenanteil, Keller
KP: € 228.870,- HWB: 35/B, fGEE: 0,83/A

David Winkler  07582 - 61 26 716

4560 Kirchdorf, Wohnung 1616/2431

flexibel betreubar im Sternparkzentrum Süd
ca. 41m² Wohnfl., NM 460,- BK 90,- Ust 15,- 
GesMiete € 550,-   HWB: 35/B, fGEE: 0,83/A

Egon Graßegger 07582 - 61 26 722

4560 Kirchdorf, Büro  1616/2386

perfektes Büro über den Dächern
ca. 69m² Nfl,  Terrasse, Lift, Kellerabteil
KP: € 278.400,- HWB: 41/B, fGEE: 0,71/A

Gerhard Graßegger 07582 - 61 26 712

4560 Kirchdorf, Büro 1616/2439

Auf der Suche nach einer neuen Bürofläche? 
ca. 82m² bis 152m² Nutzfläche
KP: ab € 268.328,-            HWB: 49/B, fGEE: 0,81/A

FÜ
R DEN KÄUFER

PROVISIONSFREI

VERKÄUFER ZAHLT
KÄUFERPROVISION

FÜ
R DEN KÄUFER

PROVISIONSFREI

VERKÄUFER ZAHLT
KÄUFERPROVISION

www.remax.at/1616-2430 

Terminbesichtigung

David Winkler 07582 - 61 26 716

4643 Pettenbach, Haus 1616/2424

Ein echtes „Schmankerl“, das Sattlerhaus
ca. 145m² Wohnfläche, ca. 188m² Grundfl.
KP: auf Anfrage! HWB: 174/E, fGEE: 2,21/D

FÜ
R DEN KÄUFER

PROVISIONSFREI

VERKÄUFER ZAHLT
KÄUFERPROVISION

 www.remax.at/1616-2424 

Terminbesichtigung

 www.remax.at/1616-2331 

Terminbesichtigung

FÜ
R DEN MIETER

PROVISIONSFREI

VERMIETER ZAHLT
MIETERPROVISION

 www.remax.at/1616-2431 

Terminbesichtigung

Sie überlegen den Verkauf einer Immobilie? 
Nutzen Sie die Möglichkeit sich vorab ko-
stenlos und unverbindlich zu informieren!
RE/MAX Kirchdorf 07582 - 61 267-0

Franz Haslhofer 07582 - 61 26 714

4575 Roßleithen, Haus 1616/2409

Wohnen und Arbeiten unter einem DACH
ca. 138m² Wfl, ca. 182m² Nfl, ca. 800m² Gfl
KP: € 185.000,- HWB: nicht erforderlich

 www.remax.at/1616-2409 

Terminbesichtigung

FÜ
R DEN KÄUFER

PROVISIONSFREI

VERKÄUFER ZAHLT
KÄUFERPROVISION

FÜ
R DEN KÄUFER

PROVISIONSFREI

VERKÄUFER ZAHLT
KÄUFERPROVISION

SymbolfotoSymbolfoto Symbolfoto
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Aus der öffentlichen Bücherei
Hörvergnügen für Kinder

Neu gibt es in der Bücherei To-
nies für die Tonie-Box. Lustige und 
abenteuerliche Geschichten für 
Kinder von drei bis sechs Jahren 
warten auf euch.  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Öffnungszeiten:
 Mo: 17:00 – 19:00 Uhr 
 Do: 13:00 – 18:00 Uhr

Öffentliche Bücherei Micheldorf
Hauptstraße 45, 4563 Micheldorf
Telefon	 07582 62217
E-Mail: 
buecherei.micheldorf@aon.at

Fasten auf Burg Altpernstein
Ruhe und Erholung in der renovierten Burg mitten in der Natur

Fasten auf Burg Altpernstein be-
deutet loslassen, durchatmen und 
sich frei fühlen! Ob Buchinger-Fas-
ten oder Basen-Intervallfasten: Sie 
haben die Wahl! Die Fastenme-
thoden und begleitenden Aktivitä-
ten - von Basen-Schaukochen bis 
Fasten-Wandern - werden zu stim-
migen Programmen kombiniert. 
Ausgebildete, professionelle Fas-
tenleiterInnen begleiten Sie bei 
„Fasten mit Weitblick“ auf Ihrem 
Weg zu Einkehr, Neuausrichtung 

und einem neuen Gefühl der 
Leichtigkeit. Moderate Bewegung, 
gemeinsames Aktivsein oder Me-
ditieren in der wunderbaren Natur 
und den großzügigen Räumlichkei-
ten der Burg Altpernstein unter-
stützen das Fastenerlebnis. 
Bei jeder Fastenwoche inkludiert 
eine Ganzkörpermassage, sanfte 
Yogaeinheiten sowie die Nutzung 
der Infrarotkabine.
Erleben Sie eine Auszeit auf rund 
900 m Seehöhe im unvergleich-

lichen Ambiente der Burg Alt-
pernstein und deren behaglichen 
Räumlichkeiten.
Alle FastenleiterInnen, Termine 
und Programme unter 
www.fastenmitweitblick.at

Freiwilliger Rufhilfemonteur im Außendienst gesucht. 
Sie arbeiten gerne mit älteren Menschen und verfü-
gen über handwerkliches Geschick? Dann ist die Tä-
tigkeit als Rufhilfemonteur genau das Richtige für Sie. 
Werden Sie Teil der Rotkreuz-Gemeinschaft. Infos un-
ter 07582/63581-24 oder 
monika.felbermayr@o.roteskreuz.at.  Fo

to
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f Foto: RK Kirchdorf

Foto: Marianne Mittermayr
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ERFÜLLEN SIE 
SICH JETZT IHREN 
WOHNTRAUM!
NEU: Raiffeisen Wohn Service Ratgeber

www.raiffeisen-immobilien.at

Ursula Mizelli
Immobilienmaklerin
Raiffeisen Immobilien

Thomas Stadlhuber
Leiter Wohnservice
Raiffeisen Region Kirchdorf 

Renate Bauer
Assistentin
Raiffeisen Immobilien

Ihre ExpertenInnen für Wohnfinanzierungen und alle Immobilienfragen in der Region Kirchdorf:

Schritt für Schritt zu Ihrem WohnTraum. So starten Sie richtig:  
Mit dem WohnTraumRatgeber erhalten Sie tolle Tipps fürs Bauen, 
Wohnen und Finanzieren. 
 
Diesen WohnTraumRatgeber gibt es jetzt gratis in unseren  
Bankstellen oder als Download mit QR-Code.

1Raiffeisen Oberösterreich

 
www.raiffeisen-ooe.at/wohnservice

MIETEN ODER KAUFEN –  
was zahlt sich mehr aus?

6 SCHRITTE VOM TRAUM 
zur Wirklichkeit

WORAUF SIE BEIM  
IMMOBILIENKAUF  
achten sollten

RAIFFEISEN  
WOHN SERVICE 
RATGEBER
Tipps fürs Bauen, Wohnen und Finanzieren
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Landschaftspflegeverein Bergma(n)dl mit 
österr. Biodiversitätspreis ausgezeichnet.
Die Interessen von Wirtschaft, 
Gesellschaft und Umweltschutz 
unter einen Hut zu bringen, ist 
nicht immer einfach. Nicht so im 
Steinbruch Obermicheldorf. Auf 
Basis von jahrzehntelanger Auf-
bauarbeit hat sich zwischen dem 
Kirchdorfer Zementwerk und den 
Micheldorfer Landschaftspflegern, 
den Bergma(n)dl, eine starke, von 
gegenseitigem Vertrauen gepräg-
te produktive Naturpartnerschaft 
entwickelt. Dieses gemeinsame 
Interesse an Natur- und Umwelt-
schutz hat völlig neue Wege in der 
Rekultivierung des Steinbruchs 
ermöglicht. Schon 2001 wurden 
500 m² Orchideenwiese versetzt. 
Nun wurden im Zuge von Rena-

turierungsmaßnahmen 60.000 m³ 
Erdreich bewegt, um u. a. 8000 
m² neue artenreiche Wiesenflä-
chen als ökologische Pufferzone 
zum „Geschützten Landschafts-
teil Himmelreich“ anzulegen. 
Auf diesem Hügel, dem Michel-
berg, blühen noch 19 Orchideen-
arten. Auch wurde dem Verein 
Bergma(n)dl die Liegenschaft „In 
der Krems Nr. 3“, vom Kirchdor-
fer Zementwerk zur Verfügung 
gestellt. Die Unkosten für die not-
wendige Sanierungsmaßnahmen 
des „Himmelreichhaus“ sowie im 
Außenbereich werden vom Ze-
mentwerk Kirchdorf getragen, von 
den Bergma(n)dl sind bisher über 
1500 Arbeitsstunden dafür geleis-

tet worden. Das Himmelreichhaus 
soll in Zukunft als Zentrum für die 
Naturschutzarbeit des Vereins die-
nen. 
Diese und viele andere Aktivitäten 
fanden nun mit der Verleihung des 
Biodiversitätspreises in Höhe von 
€ 5000 ihre Anerkennung.

Ein Teil der Bergma(n)dl Arbeitsgruppe 
im Steinbruchgelände. Foto: Christoph 
Rieger. 

» JETZT
BEWERBEN!ooeg.at/pflegestarter-innen 

Starte deine
Pflegeausbildung 
schon mit 15!

DAFÜR 
BIST DU 

ZU JUNG!
nicht

Schienen- 
ersatzverkehr
Aufgrund von Erneuerungs- und 
Instandhaltungsarbeiten im Bos-
rucktunnel kommt es auf der 
Strecke zu Abweichungen im Zug-
verkehr. Der Schienenersatzver-
kehrs zwischen Kirchdorf/Krems 
bzw. Spital am Pyhrn und Liezen 
verkehrt von 28.02. – 29.07.2022. 
Der Sonderfahrplan kann auf der 
webseite www.micheldorf.at her-
untergeladen werden.

Hundeschule
Kursbeginn: 
Samstag, 19. März, 14:00 Uhr in 
der Hundeschule Kremstal, Am 
Sonnenhang 13 in Wartberg/Kr. 
Alle Rasse- und Mischlingshunde 
mit ihren Frauchen und Herrchen 
sind herzlich willkommen.
Bitte Impfpass, Chipnummer und 
(falls vorhanden) Sachkunde-
nachweis mitnehmen.
Infos unter Tel.: 0699/17 14 29 52
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Heilmassage Reitberger im neuen Michelpark
Es war schon immer mein Traum, 
Menschen mit meiner Arbeit et-
was Besonders bieten zu können. 
Als ausgebildete medizinischen 
Heilmasseurin ist es mir eine 
Herzensangelegenheit, mit der 
richtigen Behandlung und indi-
viduell abgestimmter Therapie 
die Lebensqualität von Patienten 
deutlich zu verbessern, damit sie 
dadurch wieder mehr Freude im 
Alltag haben.
Daraus ist mein Wunsch entstan-
den, meinen Patienten nach den 
Behandlungen noch Zeit zum 
Nachruhen und Entspannen in 
meiner Praxis zu bieten. Die Idee 
einer „Tages-Kur“, der Auszeit vom 
Alltag in einem schönen Ambi-
ente, war geboren. Der Umzug 
meiner Praxis 2020 in den neu ge-
stalteten Michelpark und die im 

Dezember fertiggestellte Praxiser-
weiterung macht dies nun mög-
lich: Durch die Kombination von 
Heilmassagepraxis und Wellness-
bereich können mein Team und 
ich die vielen Techniken, die dieser 
Beruf zu bieten hat, kombinieren 
und so ganzheitliche und auf den 
Patienten abgestimmte Therapie-
pläne durchführen.
In diesem Wohlfühlambiente fin-
det man auch eine Infrasauna der 
Extraklasse zur Wärmebehand-
lung mit Farblicht und Aromathe-
rapie sowie sanfte Musik. 
Nichts soll dabei Ihre Ruhe stören. 
Daher steht dieser Bereich bei 
Reservierung exklusiv für Sie zur 
Verfügung. So können Sie sich un-
gestört beim Saunagang und an-
schließend im Ruheraum entspan-
nen. Die Liege-Kabine für zwei 

Personen kann gerne auch ohne 
Massagetermin gebucht werden.

Mein Team und ich freuen uns da-
rauf, Sie bei uns im Michelpark be-
grüßen zu dürfen.

Ihre Cornelia Reitberger

Junge Wirtschaftstreibende stellen sich vor: 
Manfred Führling: TV-Tontechniker in Micheldorf 
Ich habe meine langjährige Lei-
denschaft zum Beruf gemacht und 
arbeite nun selbstständig als TV-
Tontechniker.
Ich war schon immer Musik-affin: 
In jungen Jahren habe ich in einer 
Blasmusik Kapelle gespielt. Mit 17 
Jahren habe ich schließlich begon-
nen, mich mit Musikproduktion 
und Studiotechnik auseinanderzu-
setzen und habe sogar eigene Lie-
der veröffentlicht.
Später verschob sich der Fokus 
weg von eigenen Produktionen als 
Künstler und hin zum Dienstleister 
für Bands und Singer/Songwriter, 
für die ich Alben produzierte. Ein 
paar Jahre war ich zudem zusam-
men mit einem Freund der Host 
einer Radiosendung beim freien 
Radio B138 in Kirchdorf. Das Gan-
ze änderte sich, als ich einen sehr 
fordernden Job in einem großen 
Unternehmen annahm, ich hatte 
kaum mehr Zeit und Energie, mich 

meiner großen Leidenschaft, der 
Musik und Tontechnik zu widmen.
Dann kam Corona. In den ersten 
Lockdowns habe ich mein ganzes 
Leben überdacht. Ich war zwar 
nicht unzufrieden mit meinem un-
selbstständigen Job, merkte aber, 
dass es für mich keine Herzensge-
schichte war. Und dann kam eins 
zum anderen: Nachdem ich den 
Micheldorfer Kameramann und 
Filmproduzent Alex Limberger 
kennen gelernt habe, kam schluss-
endlich 2021 der große Schritt in 
die Selbstständigkeit.
Über seine Filmproduktionsfirma 
Allfilm hatte ich die große Chance, 
in die Film- und Fernsehbranche 
reinzukommen. Mittlerweile bli-
cke ich auf ein erfolgreiches ers-
tes Jahr meiner Selbstständigkeit 
zurück: Ich durfte für Unterneh-
men wie den ORF, Josko, ÖGK oder 
die ÖVP Projekte realisieren und 
konnte mit namhaften Firmen wie 

Primeconcept, Forafilm und Grau-
werk zusammenarbeiten. Egal ob 
Imagefilm, TV-Show- oder Nach-
richtenbeitrag, bei meiner Arbeit 
zeichnet mich mein Anspruch an 
höchstmögliche Qualität und kre-
ative Lösungsansätze aus.
Kontakt: Manfred Führling
Tel.: 0699/10411287

Manfred Führling beim Interview mit 
Gerhard Haderer

Fotos: privat

Fotos: privat
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Wirtschaftsgebiet „Michelpark neu“ 
Im letzten Jahr hat sich viel getan 
im revitalisierten Michelpark, in 
welchem laufend neue Geschäf-
te und Betriebe Einzug gehalten 
haben.  Das letzte Unternehmen 
– Möbelix – hat mit einem gro-
ßen Eröffnungsfest im Dezember 
im Michelpark seine Pforten ge-
öffnet.  Die gesamte Geschäfts-
fläche des Wirtschaftsgebiets an 
der „Arbö-Kreuzung“ umfasst an 
die 5.500 m2 und bietet bereits ein 
buntes Spektrum an Geschäften, 
Dienstleistern und auch Handwer-
kern an: Wie die Apotheke und 
die Massagepraxis Reitberger, das 
Bodenfachzentrum Thermowhite 
sowie das Jugendzentrum der ös-
terreichischen Gewerkschaftsju-
gend.  Im Gebäude „Michelpark 1“ 
stehen noch drei Geschäftslokale 

bzw. Gastronomielokale in der 
Größe von 85m2 (ein ehemaliges 
Café), 160 m2 (früher eine Pizzeria)  
und 190 m2 (Büro) zur Verfügung; 
im „Michelpark 2“ ein Geschäft 
mit 135 m2, direkt neben der Apo-
theke gelegen, sowie Räumlichkei-
ten in der Größe von 141 m2, ide-
al geeignet für ein Geschäft, eine 
Ordination oder als Schauraum zu 
nützen. 
An den Fassaden und Außenanla-
gen wird derzeit noch der letzte 
Schliff angebracht und ab Mai wer-
den die baulichen Maßnahmen, 
wie die restlichen Asphaltierungs-
arbeiten, abgeschlossen sein.

Bei Interesse wenden Sie sich bitte 
an Klaus Stöckler unter der 
Tel. Nr.: 0676/ 313 65 44

Foto v.l.n.r.: Klaus Stöckler (Eigentümer 
des Michelparks) begrüßt Filialleiter 
Reinhard Wagner und Gebietsleiterin 
Mag. Nina Weber (beide Fa. Möbelix) an-
lässlich der Eröffnung des Möbelhauses 
im Michelpark „neu“.

Landwirtschaftliche Betriebe stellen sich vor
In dieser neuen Serie in der Gemeindezeitung geben wir Selbstvermarkter-Betrieben unserer Gemeinde die 
Möglichkeit, sich und ihre Produkte vorzustellen. Diesmal ist es der Biohof Kerbl „Edtbauer“. 

Wir, das sind Irmgard und Hannes 
Kerbl mit unseren drei Kindern 
Jasmin, Michael und Anja, haben 
im Jahr 2010 den Betrieb von 
Gerhard und Hermine Pühringer 
übernommen und führen ihn im 
Nebenerwerb. Zu unserem bereits 
seit 1995 biologisch bewirtschaf-
teten Betrieb gehören ca. 19 ha 
Wiesen im Wienerweg und in der 
Schön, unsere Milchkühe und Kal-
binnen haben wir gerne rund ums 
Haus, wo sie von Frühjahr bis in 
den Herbst auf unseren Wiesen 

grasen dürfen. Auf den restlichen 
Wiesen wächst das hochwertige 
Futter für den Winter. 
Unsere BIO-Milch verarbeiten wir 
zu Topfen, Gupferl und Joghurt, 
die restliche Milch wird an die Bio 
Käserei Schlierbach geliefert.
In unserem Hofladen verkaufen 
wir auch Bio Dinkelnudeln, Bio 
Mehl, Eier, Fruchtaufstriche, Kräu-
tersalz, diverse Sirupe, saisonale 
Produkte wie Tomaten, Gurken, 
Walnüsse, Kürbis, Äpfel und Bir-
nen runden das Sortiment ab.

Öffnungszeiten Hofladen: 
Donnerstag

8:15 – 11:45 und
17:30 – 18:30 Uhr  

Freitag 
8:15 – 11:45 Uhr

Bei größeren Mengen bitten wir 
um Vorbestellung.

Unsere Produkte werden eben-
falls im Dorfladen Micheldorf 
und über den Verein GüterWeGe 
(GüterWerteGemeinschaft), eine 
Lebensmittelkooperative in Kirch-
dorf, verkauft. (https://www.gue-
terwege.at/)   

Biohof Kerbl
Unterer Wienerweg 67
4563 Micheldorf
Tel.: 0650/7074822 
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Ihre Hausarzt-Ordination hat gerade geschlossen? 
In der Regel genügt es, wenn Sie am nächsten Ordinationstag anrufen. 
Sind Sie unsicher? Dann rufen Sie    1450, 
die telefonische Gesundheitsberatung. 

Mehr Infos und Quellen finden Sie auf www.wobinichrichtig.at. 

Die Projektpartner Land OÖ und ÖGK übernehmen keine Gewähr oder Haftung für die Aktualität, Richtigkeit und Vollständigkeit dieser Information, 
insbesondere können keinerlei Rechtsansprüche begründet werden. Die Nutzung ist nur für unverbindliche und unentgeltliche Information bis auf Widerruf gestattet.  

Kreuzschmerzen 
bei Erwachsenen und Kindern 

Kreuzschmerzen sind ein Volksleiden. Ein stressiger Tag, eine falsche Bewegung, zu 
langes Sitzen – viele Anlässe können zu Kreuzschmerzen führen. Meist lässt sich keine 
genaue Ursache feststellen. In den meisten Fällen sind Kreuzschmerzen harmlos und 
vergehen in der Regel innerhalb weniger Wochen oder Monaten von selbst wieder.  

Welche Arten von Kreuzschmerzen gibt es? 
Kreuzschmerzen sind Schmerzen im unteren Rückenbereich.  
● Die Ursache für den Schmerz ist nicht eindeutig erkennbar: Diese Form der Kreuzschmerzen betrifft den 

Großteil der Fälle. 
● Die Ursache für den Schmerz kann festgestellt werden (z. B. Bandscheibenvorfall, Osteoporose): Durch 

gezielte Therapien lassen sich solche spezifischen Kreuzschmerzen behandeln. 

Was können Sie selbst bei Kreuzschmerzen ohne eindeutige Ursache tun? 

● Versuchen Sie, Ihre täglichen Aktivitäten beizubehalten. Regelmäßige Bewegung hilft, 
Kreuzschmerzen zu lindern. Bleiben Sie daher so aktiv wie möglich und vermeiden Sie längeres 
unbewegliches Sitzen oder Liegen. Verändern Sie öfters die Position, stehen Sie regelmäßig auf und 
gehen Sie ein paar Schritte. 

● Eine Wärmetherapie, z. B. in Form einer Wärmepackung, kann in Kombination mit aktivierenden 
Maßnahmen (Bewegung) hilfreich sein. 

● Nehmen Sie bei länger anhaltenden Kreuzschmerzen psychische Belastungsfaktoren  
(z. B. Stress im Beruf) ernst. Eine Physiotherapie kann hilfreich sein. 

Medikamente behandeln die Symptome von Kreuzschmerzen, nicht aber die Ursachen. Bei akuten 
Schmerzen können Medikamente andere Therapien unterstützen. Ziel ist es, dass betroffene Personen so 
bald wie möglich ihre täglichen Aktivitäten wieder aufnehmen. 

Als Grundsatz bei Medikamenten gilt: So viel wie nötig, so wenig wie möglich. 

Wichtig: Nehmen Sie ohne ärztlichen Rat Schmerzmittel nicht über einen längeren Zeitraum ein! Bei 
längerer Einnahme von Medikamenten können Nebenwirkungen auftreten. 

 

Wann ist sofort medizinischer Rat einzuholen? 
Wenden Sie sich sofort an eine Hausärztin/einen Hausarzt, wenn Sie Rückenschmerzen haben UND: 

● Taubheitsgefühl / Kribbeln im Genitalbereich, im Bereich des Gesäßes oder der Beine. 
● Schwierigkeiten beim Harnlassen. 
● Muskelschwäche an den Beinen. 
● Verlust der Blasen- oder Darmkontrolle. 
● Fieber höher als 38°C. 
● unerklärliche Gewichtsabnahme. 
● eine Schwellung oder Fehlbildung am Rücken. 
● sich die Schmerzen in Ruhe oder nachts nicht verbessern bzw. sogar verschlimmern. 
● die Schmerzen nach einem Unfall, z. B. Sturz oder Autounfall auftreten. 

 

Ihre Hausarzt-Ordination hat gerade geschlossen? 
In der Regel genügt es, wenn Sie am nächsten Ordinationstag anrufen. 
Sind Sie unsicher? Dann rufen Sie    1450, 
die telefonische Gesundheitsberatung. 

Mehr Infos und Quellen finden Sie auf www.wobinichrichtig.at. 

Die Projektpartner Land OÖ und ÖGK übernehmen keine Gewähr oder Haftung für die Aktualität, Richtigkeit und Vollständigkeit dieser Information, 
insbesondere können keinerlei Rechtsansprüche begründet werden. Die Nutzung ist nur für unverbindliche und unentgeltliche Information bis auf Widerruf gestattet.  

Augenbeschwerden 
bei Erwachsenen 
 
 
Es gibt verschiedene Arten von Augenbeschwerden. 
Folgende Symptome sind in der Regel harmlos und 
vergehen von selbst wieder: 

Sie haben trockene Augen. 
Trockene Augen können sich unter anderem bemerkbar machen durch ein 
Fremdkörpergefühl im Auge, brennende Augen oder eine gerötete Bindehaut. 
 
Was können Sie selbst bei trockenen Augen tun? 
● Halten Sie Ihre Augen sauber.  
● Legen Sie bei Arbeiten mit dem Computer Pausen ein, um Ihre Augen zu entspannen.  
● Erhöhen Sie die Luftfeuchtigkeit in Räumen (z. B. mittels Luftbefeuchter). 
● Schlafen Sie ausreichend.  
● Verzichten Sie auf Kontaktlinsen und tragen Sie eine Brille, um Ihre Augen zu beruhigen. 
● Vermeiden Sie verrauchte, trockene, staubige und klimatisierte Räume. 
● Rauchen Sie nicht und trinken Sie nicht zu viel Alkohol. 

Sie haben tränende Augen. 
Typische Auslöser für tränende Augen sind unter anderem verrauchte Räume, Umwelteinflüsse 
(z. B. Kälte, Wind), eine Augenverletzung, ein Fremdkörper im Auge (z. B. Wimper), Allergien 
oder trockene Augen. Wenn Ihnen Ihre tränenden Augen keine Probleme verursachen, ist eine 
Behandlung häufig nicht nötig. 

 

 
 
 weiter auf der Rückseite! 
  

Wann ist medizinischer Rat einzuholen? 

Wenden Sie sich in folgenden Fällen an Ihre Hausärztin/Ihren Hausarzt: 
● Ihre tränenden Augen halten Sie von alltäglichen Aktivitäten ab oder beeinträchtigen Sie. 
● Ihre Sehkraft hat sich verändert (z. B. Verlust von Sehvermögen). 
● Sie haben rund um Ihr Auge Knoten oder Schwellungen.  
● Ihre Augen sind entzündet oder schmerzen. 
● Ihr Augenlid dreht sich nach innen oder hängt von Ihrem Auge weg. 
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Ihre Hausarzt-Ordination hat gerade geschlossen? 
In der Regel genügt es, wenn Sie am nächsten Ordinationstag anrufen. 
Sind Sie unsicher? Dann rufen Sie    1450, 
die telefonische Gesundheitsberatung. 

Mehr Infos und Quellen finden Sie auf www.wobinichrichtig.at. 

Die Projektpartner Land OÖ und ÖGK übernehmen keine Gewähr oder Haftung für die Aktualität, Richtigkeit und Vollständigkeit dieser Information, 
insbesondere können keinerlei Rechtsansprüche begründet werden. Die Nutzung ist nur für unverbindliche und unentgeltliche Information bis auf Widerruf gestattet.  

Schwindel 
bei Erwachsenen und Kindern 

Wenn sich alles dreht, der Boden schwankt oder das Gefühl besteht „zu einer 
Seite zu fallen“ handelt es sich häufig um einen Schwindel. Das Schwindelgefühl 
kann dabei unterschiedlich lange andauern und mit verschiedenen Beschwerden 
verbunden sein, z. B. Benommenheit, Übelkeit, Seh- und Hörstörungen. Die Ursache 
für einen Schwindel ist in der Regel harmlos und vergeht meist von alleine wieder. 
 
Wann tritt ein Schwindel häufig auf? 

● Bei schnellen Bewegungen des Kopfes (z. B. beim Aufstehen aus dem Bett). Hierbei handelt es 
sich um einen gutartigen Lagerungsschwindel (= Drehschwindel). Bestimmte Bewegungen lösen für 
kurze Zeit – einige Sekunden bis höchstens fünf Minuten – ein Schwindelgefühl aus. In Zusammenhang 
mit dem Schwindelanfall kann es auch zu Übelkeit und in seltenen Fällen zu Erbrechen kommen. 

● Im Alter: 
Viele ältere Menschen leiden unter einem sogenannten Altersschwindel. Mehrere, leichtere Störungen, 
wie Seh-, Hörstörungen oder muskuläre Schwächen in den Beinen können dazu beitragen, dass man mit 
zunehmenden Lebensalter einen „wackligen Gang“ entwickelt und sich im Raum unsicher fühlt. 

● Bei seelischen Belastungen:  
Ein psychogener Schwindel kann durch eine belastende Situation ausgelöst werden. Zusätzlich zum 
Schwindel können Symptome wie Angst, Herzrasen, Beklemmung, Zittern oder Schwitzen auftreten. 
 

Was können Sie selbst zur Linderung von „Schwindelanfällen“ tun? 

Wenn Sie sich schwindlig fühlen, dann:  
● Legen Sie sich hin, bis der Schwindel vergeht. 
● Bewegen Sie sich langsam und vorsichtig. 
● Ruhen Sie sich aus. 
● Trinken Sie viel Flüssigkeit (vor allem Wasser). 

 

Wann ist medizinischer Rat einzuholen? 

Wenden Sie sich in folgenden Fällen an eine Hausärztin/einen Hausarzt: 

● Das Schwindelgefühl verschwindet nicht bzw. kommt immer wieder. 
● Sie haben Probleme beim Hören. 
● Sie nehmen ein Klingeln oder andere Geräusche im Ohr wahr (Gefahr: Tinnitus = Ohrensausen 

ohne Schallquelle). 
● Sie spüren ein Taubheitsgefühl (z. B. Gesicht, Arme, Beine). 
● Sie haben Kopfschmerzen oder fühlen sich krank. 
● Sie machen sich Sorgen.  

Wann ist sofort medizinischer Rat einzuholen? 
● Sie wurden ohnmächtig. 
● Sie haben Sehstörungen (z. B. Doppeltsehen, verschwommen Sehen). 

 

 

Ihre Hausarzt-Ordination hat gerade geschlossen? 
In der Regel genügt es, wenn Sie am nächsten Ordinationstag anrufen. 
Sind Sie unsicher? Dann rufen Sie    1450, 
die telefonische Gesundheitsberatung. 

Mehr Infos und Quellen finden Sie auf www.wobinichrichtig.at. 

Die Projektpartner Land OÖ und ÖGK übernehmen keine Gewähr oder Haftung für die Aktualität, Richtigkeit und Vollständigkeit dieser Information, 
insbesondere können keinerlei Rechtsansprüche begründet werden. Die Nutzung ist nur für unverbindliche und unentgeltliche Information bis auf Widerruf gestattet.  

Ohrenschmerzen 
bei Kleinkindern 
ab dem vollendeten ersten Lebensjahr 

Bei Kleinkindern treten Ohrenschmerzen häufig auf. In der Regel sind sie 
harmlos und vergehen nach ein paar Tagen von alleine wieder. 
 
Wie können Sie erkennen, dass Ihr Kleinkind Ohrenschmerzen hat? 

Ihr Kind kann an Ohrenschmerzen leiden, wenn es: 
● sich vermehrt an die Ohren fasst oder diese reibt. 
● auf manche Geräusche nicht reagiert. 
● immer wieder das Gleichgewicht verliert. 

Gleichzeitig zu diesen Beschwerden kann Ihr Kind auch: 
● gereizt oder unruhig sein oder weinen. 
● keinen Appetit haben. 
● Fieber über 38°C haben. 
 
Was können Sie selbst tun, wenn Ihr Kleinkind Ohrenschmerzen hat? 
● Lassen Sie die Ohren Ihres Kindes in Ruhe. Entfernen Sie kein Ohrenschmalz, verwenden Sie keine 

Wattestäbchen und führen Sie sonst nichts in das Ohr Ihres Kindes.  
● Achten Sie darauf, dass kein Wasser oder Shampoo in das Ohr Ihres Kleinkindes läuft. 

 

 

Wann ist medizinischer Rat einzuholen? 

Wenden Sie sich an einen Hausarzt bzw. Hausärztin oder Kinderarzt bzw. Kinderärztin, wenn Ihr 
Kleinkind: 

● länger als drei Tage Ohrenschmerzen hat. 
● an wiederkehrenden Ohrenschmerzen leidet. 

Wann ist sofort medizinischer Rat einzuholen? 

Suchen Sie dringend medizinische Hilfe auf, wenn Sie bemerken, dass Ihr Kleinkind: 
● eine sehr hohe Temperatur hat und zittert. 
● eine Schwellung rund um das Ohr hat. 
● Flüssigkeit aus dem Ohr verliert. 
● schlecht hört oder sich das Hörvermögen geändert hat. 
● etwas im Ohr stecken hat. 
● unter 2 Jahren ist und Ohrenschmerzen auf beiden Ohren hat. 
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Die WM-Fahrschule startet in den Frühling!

Ob elektrisch oder mit Verbrennungsmotor - ob Auto- oder Mopedführerschein - jetzt 
ist die beste Zeit sich mobil zu machen.

Der nächste Abendkurs in der WM Fahrschule beginnt bereits am Montag, den 4. April.

Unser Osterschnellkurs startet heuer am Freitag, den 8. April.  
Für unsere Mopedschüler gibt´s wieder einen eigenen, separaten Kurs ab 11. April. 

Komm zu uns in die WM-Fahrschule und lass dir dein individuelles Angebot erstellen! 

Wir freuen uns auf dich!

Bambergstraße 11 (KEZ),  
4560 Kirchdorf  
Telefon: 07582/ 60666 oder  
www.wm-fahrschule.at oder  
auf Facebook.



 23

W I R T S C H A F T

m i  7 7  |  0 2 / 2 0 2 2

Be
za

hl
te

 A
nz

ei
ge

Be
za

hl
te

 A
nz

ei
ge

www.schoen-menschen.at

Kundinnen und Kunden 
unserer Einrichtung, 
ganz gleich ob sie in 
Schön wohnen 
oder unsere Ta-
gesstruktur be-
suchen, werden 
von engagierten 
Teams in den 
Wohngemein-
schaften und in 
den Werkstätten 
begleitet und be-
treut. Diese Arbeit ist 
gleichzeitig fordernd und 
lohnend. Unsere Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter sind entsprechend ausgebildet, 
oder absolvieren als Quereinsteiger 
eine berufsbegleitende Ausbildung. 
Wie wäre es, wenn Sie in Schön 
Teil des Teams werden wollten?

SCHAU-FENSTER  
IN DIE SCHÖN

BAUSTOFFE · ESTRICH · DÄMMUNG
BÖDEN PARKET T -  V INYL  -  L AMINAT

AKTIONSPREISETOP AKTIONSPREISE
BEI PARKETT - VINYL - LAMINAT

4563 MICHELDORF ∙ MICHELPARK 1 · +43 7582 60089 ∙ verkauf@tw-west.at

W E R K Z E U G V E R L E I H

Von Parkett-, Vinyl- und Laminatböden über Estrich, Wärme- und Trittschall-
dämmung bis zu hochqualitativen Bausto� en. Top-Beratung für den kompletten 
Bodenaufbau. Wir freuen uns, sie in unserem großen SCHAURAUM im 
neuen Michelpark, willkommen zu heißen!

Unabhängiger Versicherungsmakler
Persönliche Betreuung
Top Prämien-Leistungs-Verhältnis
99,6 % Schadenerledigungsquote

UVK ... und
Versichern
klappt!

Franz Waghubinger
Geschäftsführer

Kommen Sie zum kostenlosen und 
unverbindlichen Polizzencheck 
zur UVK! Sie werden sehen – wir 
finden das beste Versicherungs-
produkt zum optimalen Prämien-
Leistungs-Verhältnis für Sie!

Michaela Reichenpfader 
UVK Kundenberaterin 

07582 52155-139

@ m.reichenpfader@uvk.at

Wir holen das
Beste für Sie 
heraus

UVK Waghubinger & Partner GmbH
Kollingerfeld 9 | 4563 Micheldorf

www.uvk.at
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Gratulation
Alle Micheldorfer Bürgerinnen 
und Bürger, die Geburtstag 
oder ein Ehejubilarum hatten, 
seien an dieser Stelle herzlich 
gegrüßt. 
Wir wünschen Ihnen Gesund-
heit, Glück und viele schöne 
Stunden! 

Amtliche Termine:

Finden Sie unter 
http://micheldorf.at

Bürgermeister Sprechstunde
Auskunft Fr. Humer (DW 22) o. 
Fr. Lindinger (DW 19) unter:  
Tel. 07582/612 50 - DW
Tel. Anmeldung erbeten 

Bauberatung im Gemeindeamt
Auskunft und Anmeldungen bei 
Fr. Weiss 
Tel. 07582/612 50 - 26
Tel. Anmeldung erbeten
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Legende
O  Altpapier Mdf. Ost
W Altpapier Mdf. West
K  Altpapier Ki. Ost
R  Restmüll
R2 Restmüll 2 wtl.
G Gelber Sack
B Biomüll

Parteienverkehr der Marktgemeinde Micheldorf
Montag:	 08:00 bis 12:00 Uhr
		  13:30 bis 18:00 Uhr
Dienstag: 	 08:00 bis 12:00 Uhr
Mittwoch:	 08:00 bis 12:00 Uhr

Donnerstag: 	 08:00 bis 12:00 Uhr
	          	 13:30 bis 17:00 Uhr
Freitag:         	 08:00 bis 12:00 Uhr

Wichtige Telefonnummern:
Euro-Notruf: 112  
Rettung: 144   
Feuerwehr: 122 
Polizei: 133  

Bergrettungsnotruf: 140 
Hausärztlicher Notdienst: 141 
Gesundheitsberatung: 1450 

Vergiftungszentrale: 01/406 43 43
Kinderschutzzentrum: 07582/51 073	
Mobiler Familiendienst (Caritas): 
07582/64570

Entsorgungsplan März und April 2022:
März:
02: K
03: B, R2
09: W
10: B
17: B, R

18: G
23: O
24: B
31: B, R2

April:
07: B
13: K
14: B, R
20: W
21: B

28: B, R2
29: G


